
   HESSISCHES LANDESAMT FÜR       30. April 2009 
STRASSEN- UND VERKEHRSWESEN      Dr. Bosserhoff 

 
 

Erhebung der Industrie- und Handelskammern Limburg und Koblenz: 
"Potenziale im Schienengüterverkehr" 

 
 

Angaben zum Unternehmen: 

Firmenname: .......................................................................................................................... 

Branche: ................................................................................................................................. 

Straße und Hausnummer:....................................................................................................... 

PLZ und Ort: ........................................................................................................................... 

 

Angaben zum Ansprechpartner für eventuelle Nachfragen: 

Ansprechpartner Frau/Herr:..................................................................................................... 

Funktion (z.B. Leiter Materialwirtschaft):................................................................................. 

Telefon: .................................................................................................................................. 

Email:...................................................................................................................................... 
 

Angaben zu einem eventuellen Schienengüterverkehr: 
 

1. Besteht Interesse an Bahntransporten?   ja   nein  

2. Ist ein Gleisanschluss vorhanden?  ja   nein  

• Wird der Gleisanschluss genutzt?  ja   nein  
• Falls er stillgelegt/abgebaut ist:  

Kann er ggf. wieder eingerichtet werden?  ja   nein  
 

3. Falls bereits Bahntransporte durchgeführt werden: wie hoch sind die jährlichen Mengen? 

   to



4. Sehen Sie Verlagerungspotenziale von Güterverkehrsströmen Ihres Unternehmens 

   von der Straße auf die Schiene?    ja   nein  
 
    Falls ja: Bitte erläutern Sie nachfolgend unterschieden nach Relationen, wo nach Ihrer  
    Einschätzung Potenziale für künftige Bahntransporte bestehen:  
 
 
4a. Welche Relation (beim Ausland bitte zusätzlich Land angeben)?  

von  nach  

• Potenzial für Gleisanschlussverkehr?  ja   nein  

• Potenzial für Kombinierten Verkehr?   ja   nein  

• Wie hoch ist die jährliche Menge?        

• Welche Güterart?          

• Erforderliche Lieferhäufigkeit?        -mal je Woche bzw. Monat 

• Besteht eigene Zuständigkeit für die Transporte? ja   nein  
 

• Was sind Ihre wichtigsten Anforderungen an die Transporte? 

................................................................................................................  

................................................................................................................ 
 
 
4b. Welche Relation (beim Ausland bitte zusätzlich Land angeben)?  

von  nach  

• Potenzial für Gleisanschlussverkehr?  ja   nein  

• Potenzial für Kombinierten Verkehr?   ja   nein  

• Wie hoch ist die jährliche Menge?        

• Welche Güterart?          

• Erforderliche Lieferhäufigkeit?        -mal je Woche bzw. Monat 

• Besteht eigene Zuständigkeit für die Transporte? ja   nein  
 

to

to

• Was sind Ihre wichtigsten Anforderungen an die Transporte? 

................................................................................................................  

................................................................................................................ 
 



4c. Welche Relation (beim Ausland bitte zusätzlich Land angeben)?  

von   nach  

• Potenzial für Gleisanschlussverkehr?  ja   nein  

• Potenzial für Kombinierten Verkehr?   ja   nein  

• Wie hoch ist die jährliche Menge?        

• Welche Güterart?          

• Erforderliche Lieferhäufigkeit?        -mal je Woche bzw. Monat 

• Besteht eigene Zuständigkeit für die Transporte? ja   nein  
 

• Was sind Ihre wichtigsten Anforderungen an die Transporte? 

................................................................................................................ 

................................................................................................................ 
 
5. Wurden bereits Gespräche mit Eisenbahnverkehrsunternehmen geführt? 

        ja   nein  
6a. Was waren die bisherigen Hauptgründe gegen einen Bahntransport? 

......................................................................................................................... 

......................................................................................................................... 

6b. Bestehen diese Gründe weiterhin?   ja   nein  
 
6c. Was muss ggf. geändert werden? 

......................................................................................................................... 

......................................................................................................................... 
 
7. Besteht Interesse an der Kontaktaufnahme durch ein Eisenbahnverkehrsunternehmen,  
    um abzuklären, ob ein Bahntransport wirtschaftlich durchführbar ist? 

        ja   nein  

to

 
Hinweis: Wir sichern Ihnen zu, Ihre Angaben vertraulich zu behandeln und nur anonymisiert zu  
internen statistischen Zwecken zu nutzen. Eine Weitergabe erfolgt nur, wenn Sie unter Punkt 7 
Interesse an der Kontaktaufnahme mit einem Eisenbahnverkehrsunternehmen geäußert haben. 
 
 

Bitte senden Sie den Fragebogen zurück an: 
 
IHK Limburg oder IHK Koblenz 
  Geschäftsstelle Montabaur 
z.Hd. Herrn Jung z.Hd. Herrn Hover 
Walderdorffstraße 7 Bahnhofplatz 2-4 
65549 Limburg 56410 Montabaur 
Fax-Nr. 06431 / 210-205 Fax-Nr. 02602 / 1563-20 

 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 


